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Wohnstallhaus eines ehemaligen Dreiseithofes; Fachwerkbau, ehemals mit Umgebinde, Teil der 
historischen Ortskernbebauung, heimatgeschichtliche und baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Gebäude  war einst das Wohnhaus einer der ortstypischen Dreiseithöfe am Dorfplatz; es wurde nach 
Inschrift am Türsturz der Bauernstube 1780 errichtet. 
Zweigeschossiger Bau, der Wohnteil im Erdgeschoss massiv - allerdings mit Resten des ehem. 
Umgebindes - und im Obergeschoss in zweirieglige Fachwerkkonstruktion ausgeführt, wobei der Giebel 
besonders reich gestaltet ist. Der platzabgewandte Stallbereich besteht vorwiegend aus jüngerem 
Ziegelmauerwerk; ursprünglich war auch dieser Gebäudeteil mit Fachwerk gebaut, wie an der äußeren 
Traufseite des Hauses zu erkennen ist. Im Inneren historische Ausstattungselemente erhalten, besonders 
hervorzuheben die profilierte Brettdecke der Wohnstube und der beschriftete und datierte Türsturz (leider 
ausgebaut): Gott mit uns/ ZBH (stilisiertes Herz Jesu) CSTDBM/ 1780. 

Das Bauernhaus verweist auf die regionale (westsächsische) Entwicklung der ländlichen Bauweise um 
1800. In der ehemaligen Umgebindekonstruktion und der Ausprägung des Fachwerks zeigen sich enge 
Verbindungen zum reichen Fachwerkbau des Altenburger Landes. Zudem veranschaulicht es die früheren 
dörfliche Lebens- und Wirtschaftsverhältnisse. Unter diesen Aspekten verkörpert das Objekt 
heimatgeschichtliche und baugeschichtliche Aussagewerte.
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